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1 Vorbemerkung

Der Hetlinger MTV beabsichtigt neben dem vorhandenen Naturrasenplatz ein Kleinspielfeld 

(Kunststoffrasenplatz gem�� DIN SPEC 18095) anzulegen. Mit der Erkundung der 

Baugrundverh�ltnisse und der Erarbeitung eines Geotechnischen Berichtes f�r den 

Kunstrasenplatz wurde die IGU mbH aus Wittenf�rden beauftragt.

In diesen Bericht flie�en die Ergebnisse der vorliegenden Untersuchungen zum vorhandenen 

Naturrasenplatz (Reg.- Nr. 16288, /U3/ ) mit ein. 

2 Angaben zum Untersuchungsgebiet 

2.1 Lage, Nutzung, Historie

Das Untersuchungsgebiet befindet sich in der Ortslage Hetlingen. 

Bislang wird die Fl�che als Spielplatz / Spielfl�che genutzt. Es handelt sich um ein ebenes 

Gel�nde mit nur geringen H�henunterschieden. N�rdlich grenzt ein Schulgeb�ude an. Im 

S�den befindet sich der Naturrasenplatz. Im Westen ist ein Wall (Deich?) vorhanden.

Die Zufahrt zu Gel�nde erfolgt aus �stlicher Richtung. 

2.2 Angaben zum Bauvorhaben / Aufgabenstellung

gem�� /U2/ : -Neubau Kleinspielfeld 49m x 25m, Kunststoffrasen gem�� DIN SPEC 18035-7

-Neubau von Flutlichtmasten (vermutlich 2 St�ck)

Die h�henm��ige Einordnung der k�nftigen Sportfl�chen ist noch nicht erfolgt. Aufgrund der 

�rtlichen Gegebenheiten ist anzunehmen, dass das Niveau der neuen Sportfl�chen in etwa 

auf dem Niveau des vorhandenen Gel�ndes bzw. leicht dar�ber liegt. 

2.3 Untersuchungsprogramm

Unter Ber�cksichtigung der vorliegenden Untersuchungsergebnisse, der geplanten Ma�nahme 

und der Vor Ort Verh�ltnisse wurde in Abstimmung mit dem AG sechs Sondierungen, Tiefe 

2,0m - 9,0m, ausgef�hrt. Die Lage der Aufschlusspunkte ist im Lageplan der Aufschl�sse, 

Anlage 1, eingetragen. Die Bohrprofile sind als Anlage 2.ff beigef�gt.

Die Ansatzpunkte der Aufschl�sse wurden h�henm��ig auf einen Schachtdeckel im Bereich 

der Zufahrt (siehe Anl. 1) eingemessen. Die OK dieses Schachdeckels wurde zu 0,00m 

�rtlicher H�he festgelegt.
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Tabelle 1 �bersicht H�he und Aufschlusstiefen der Sondierungen

Aufschluss BS 11 BS 12 BS 13 BS 14 BS 15 BS 16

GOK in m �H 0,05 0,15 0,10 0,05 0,10 0,20

Endtiefe in m 9,0 6,0 2,0 2,0 2,0 2,0

Aus den Sondierungen erfolgte eine Entnahme von gest�rten Bodenproben. Im Labor wurden 

die entnommenen Bodenproben miteinander verglichen und willk�rlich gew�hlten 

Schichtnummern zugeordnet.

Die Schichtnummern in diesem Bericht sind identisch zu den Schichtnummern im Bericht  

Reg.- Nr. 16288 /U3/.

An repr�sentativen Bodenproben wurden bodenmechanische Laborversuche durchgef�hrt. 

Alle Restproben sowie R�ckstellproben dieses Vorhabens werden im Probenarchiv der IGU 

mbH f�r die Dauer von 6 Monaten eingelagert. Danach werden diese ohne weitere Information 

entsorgt.

Tabelle 2 �bersicht Feld- und Laborversuche

Laborversuch Norm Versuchs-
anzahl

Protokolle
siehe Anlage

Bestimmung der Korngr��enverteilung DIN 18 123 6 x 3

3 Ergebnisse der Felduntersuchungen

Die angetroffene Baugrundschichtung im Untersuchungsgebiet ist relativ einheitlich. 

Prinzipiell ist folgende Schichtung vorhanden:

Oberboden (humose, schluffige Sande ) Schicht 

�ber aufgef�llten schluffigen, schwach humosen Sanden Schicht 

�ber enggestuften, teils schwach schluffigen Sanden Schicht 

teils in Wechsellagerung mit schluffigen Sanden Schicht 

�ber Schluff, sandig - tonig, teils organisch durchsetzt Schicht 

lokal Mudde Schicht 

�ber Torf Schicht 

Nicht in allen ausgef�hrten Sondierungen wurden alle oben genannten Schichten angetroffen. 

In den Sondierungen bis zur Endtiefe von 2,0m wurden im Wesentlichen die Schichten , ,
 und  nachgewiesen.

Nur in der Sondierung BS 11 (Tiefe bis 9,0m) wurden die Schichten  und  erbohrt. 
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Das Untersuchungsgebiet ist gekennzeichnet durch oberfl�chennah anstehenden Oberboden  

(Schicht ) sowie  Auff�llungen aus schluffigen humosen Sanden, lokal mit 

Ziegelbruchst�cken durchsetzt Schicht ). Die M�chtigkeiten der oberfl�chennahen B�den 

bzw. Auff�llungen schwankt zwischen 0,35m und 0,50m.

Im Liegenden schlie�en sich enggestufte und schluffige Sande, teils in Wechsellagerung an  

(Schichten , ). 
Der tiefere Untergrund ab ca. 2,0m wird aus sandigem bis tonigem Schluff, teilweise organisch 

durchsetzt (Schicht ) gebildet.

Die Konsistenz dieser B�den ist �berwiegend als weich einzustufen. 

In der BS 11 geht der schwach organisch durchsetzte Schluff ab 6,10m in Schluffmudde bis 

Mudde (Schicht ) �ber. Diese wird ab 7,80m bis 8,7m von gepresstem Torf (Schicht ) 

unterlagert.

Unterhalb des Torfes stehen bis zur Endteufe bei 9,0m unter GOK enggestufte Sande an. 

Die Lagerungsdichte der rolligen B�den (Schichten  und ) ist ab 1,00m unter GOK als 

ann�hernd mitteldicht einzusch�tzen.

In den ausgef�hrten Sondierungen konnte ein Grundwasserspiegel zwischen 1,25m und 

1,65m unter GOK eingemessen werden.

Auf den schwach durchl�ssigen B�den () kann auch oberhalb des Grundwasserspiegels 

Bildung von Stauwasser m�glich sein.

Anstiege des Grundwassers um ca. 0,75 ausgehend von den im Juli 2017 gemessenen 

Werten, sind m�glich. 

Hochwasserereignisse der Elbe sind in diese Prognose nicht einkalkuliert.

4 Ergebnisse der Laboruntersuchungen

4.1 Beschreibung der Baugrundschichten

Ausgehend von den bodenmechanischen Laborversuchen und der sich daraus ergebenden 

bodenmechanischen Eigenschaften der anstehenden B�den werden f�r das 

Untersuchungsgebiet insgesamt 7 Bodenschichten ausgehalten. Die Baugrundschichten 

werden in den beigef�gten Bohrprofilen mit einer arabischen Zahl bezeichnet; z.B. Boden .

Schicht  Oberboden SU* - OH

 humose, schluffige bis teils stark schluffige Sande, teils aufgef�llt

 Gesamtm�chtigkeit bis 0,50m

 Feinkornanteil <0,063mm  16% (aus /U3/)
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Schicht  Sand, schluffig - stark schluffig SU - SU*

 Auff�llung

 Mittelsand, feinsandig, schwach schluffig, schwach humos 

 kornanalytisch �hnlich Schicht 

 organische Bestandteile vGl ~ 2,95 % (Anl. 4.3, /U3/)

 direkt unterhalb Schicht  nachgewiesen

 Schichtbasis bis ca.0,60m unter GOK 

 Feinkornanteil <0,063mm  ~10 - 15 M. % (Anlage 3, bzw. Anl. 4.3 /U3/)

 kann teilweise Ziegelreste enthalten

Schicht  Sand, enggestuft, lokal schwach schluffig SE - SU

 Mittelsand bis Feinsand, z.T. schwach schluffig

 nat�rlich im Untergrund anstehend 

 Schichtbasis im Bereich 1,40m - 2,00m

 teilweise in Wechsellagerung mit Schicht 

 Feinkornanteil <0,063mm 1 - 5 M.%. (Anlage 3)

 wasserf�hrend 

Schicht  Sand, schluffig bis stark schluffig SU - SU*

 Mittelsand bis Feinsand, schluffig

 nat�rlich anstehend 

 ann�hernd mitteldicht gelagert

 Feinkornanteil <0,063mm bis ca. 15 - 20 M.%. (Anlage 3)

 Bildung von Stauwasser auf der Schichtoberkante m�glich

Schicht  Schluff, tonig, sandig UL - TL

 unterhalb Schichten  und  erbohrt

 Schichtbasis nur in BS 11 bei 6,1m unter GOK erreicht

 Feinkornanteil <0,063mm   50 M. % 

 teils „weiche Konsistenz“

 lokal sind organische Beimengungen vorhanden

 Bildung von Stauwasser / Staun�sse m�glich

 empfindlich gegen�ber Wasserzutritt und dynamischer Anregung

Schicht  organischer Schluff, Schluffmudde - Mudde OU - F

 nur unterhalb der Schicht  in der BS 11 nachgewiesen

 M�chtigkeit 1,70m

 Schichtbasis bei 7,80m unter GOK

 Feinkornanteil <0,063mm   50 M. % 

 weiche Konsistenz“

 Bildung von Stauwasser / Staun�sse m�glich
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Schicht  Torf HN - HZ

 nur unterhalb der Schicht  in der BS 11 nachgewiesen

 M�chtigkeit 0,90m

 Schichtbasis bei 8,70m unter GOK

 m��ig zersetzt, gepresst

 Bildung von Stauwasser / Staun�sse m�glich

In der folgenden Tabelle sind die relevanten Baugrundschichten zusammengefa�t.

Tabelle 3 Bodengruppen, Bodenklassen

Bo.

Nr.

Beschreibung der Schicht Boden-

gruppe

DIN 18196

Boden-

klasse

DIN 18300

Verdichtungs-

klasse

ZTVA

Frostempfind-

lichkeit

ZTVE

 Oberboden SU* - OH 3 - 4 -- F 2

 schwach schluffige und humose  Sande SU 3 V 2 F 2

enggestufte Sande, z.T. schwach schluffig SE - SU 3 V 1 F 1

 schluffige bis stark schluffige  Sande SU - SU* 3 - 4 V 2 F 3

 Schluff, tonig, sandig, z.T. organisch UL - TL - OU 4 V 3 F 3

 organischer Schluff - Mudde OU - F 2 - 4 -- --

 Torf HN - HZ 2 - 4 -- --

4.2 DurchlÄssigkeitsbeiwerte

Die Durchl�ssigkeitsbeiwerte der relevanten Baugrundschichten wurden aus den 

durchgef�hrten Korngr��enverteilungen nach empirischen Formeln sowie anhand von 

Literaturdaten �berschl�gig ermittelt.

Tabelle 4 Durchl�ssigkeitsbeiwerte

Schicht

Nr.

Bodengruppe

DIN 18196

Durchl�ssigkeitsbeiwert

kf

 SU* - OH 1 x 10 -6 - 5 x 10 -5 m/s

 SU 5 x 10 -6 - 5 x 10 -5 m/s

 SE - SU 5 x 10 -5 - 1 x 10 -4 m/s

 SU - SU* 1 x 10 -6 - 1 x 10 -5 m/s

, ,  UL - OU - F - HN 1 x 10 -9 - 1 x 10 -8 m/s

Die aus der Kornverteilung abgeleiteten Durchl�ssigkeitsbeiwerte gelten f�r die ges�ttigte 

Bodenzone. F�r die unges�ttigte Bodenzone sind nur die halben kf Werte anzusetzen. 
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5 Bewertung der Ergebnisse - AusbauvorschlÅge

5.1 Zusammenfassung der BaugrundverhÄltnisse

Unter dem Oberboden und Aufsch�ttungen aus schluffigen humosen Sanden (, ) mit 

M�chtigkeiten bis zu 0,60m stehen enggestufte und schluffige Sanden (, ) an. Im tieferen 

Untergrund wurden sandige bis tonige Schluffe, teils organisch durchsetzt () erbohrt. Nur in 

der BS 11 mit 9,0m Endteufe wurden ab ca. 6m bis 8,70m unter GOK organischer Schluff, 

Mudde und Torf (, ) angetroffen. 

Ein ungespannter Grundwasserspiegel wurde in Tiefen zwischen 1,25m und 1,65m 

angetroffen. Aufgrund der vorhandenen schluffigen Sande () oberhalb des 

Grundwasserspiegels kann es zu Bildung von tempor�rem Stauwasser im Bereich ab 1,0m 

unter GOK kommen.

5.2 Prinzipielle Aussagen zur GrÅndung Kleinspielfeld

F�r die geplante Bauma�nahme, Kleinspielfeld, weisen im wesentlichen nur die Schichten 

und  (enggestufte und schluffige Sande ) eine ma�gebliche Relevanz auf. 

Diese B�den im k�nftigen Planumsbereich der Sportfl�che weisen f�r das Bauvorhaben eine 

ausreichende bis lokal bedingte Tragf�higkeit und Durchl�ssigkeit auf. 

Die Tragf�higkeitsdefizite k�nnen durch Nachverdichtung (Schicht ) bzw. durch Aushub 

aufgeweichter schluffiger Sande (Schicht ) kompensiert werden.

Eine Versickerung von Wasser kann nur in den Sanden der Schicht  sicher gew�hrleistet 

werden.

Um eine ausreichende Entw�sserung zu sichern, ist eine Dr�nentw�sserung im Sinne der 

DIN 18035-3 notwendig.

Es wird angeraten, nach Festlegung der endg�ltigen H�he der Sportfl�chen, die 

Gr�ndungsvorschl�ge diesbez�glich zu pr�fen, um ggf. notwendige �nderungen oder 

Erg�nzungen vorzunehmen.

Insbesondere die sichere Ableitung des Niederschlagswassers ist zu gew�hrleisten. 

5.3 GrÅndungsempfehlungen - Kleinspielfeld 

Aufbau :

- Kunststoffrasen

- +           Elastikschicht + Asphalttragschicht oder gebundene elastische Tragschicht 

- + 20cm Tragschicht ohne Bindemittel Schotter 0/32)

- + mind. 15cm frostsicheres Material (F1, z.B. SE - SW, GW - GI) 

als Profilausgleich bzw. tragf�higkeitserh�hende Schicht (Baugrundersatz)
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mÉgliche Technologie

ABTRAG  / PLANUM 

vollst�ndiger Abtrag Schicht  und , M�chtigkeit bis ca. 0,50m

ggf. lokaler Abtrag aufgeweichter B�den bis ca. 0,35m unter UK ungebundener 

Tragschicht

Profilierung der Aushubebene, Nachverdichtung 

Befahren des freigelegten Erdplanums weitestgehend vermeiden 

EINBAU PROFILAUSGLEICH / TRAGF�HIGKEITSERH�HENDE SCHICHT 

Auftrag von frostsicherem Material z.B. Sand bzw. Sand-Kies-Gemische 

Schluffkorngehalt < 3 M.% !!,

EINBAU DR�NSTR�NGE

Einbau von Dr�nstr�ngen gem�� DIN 18035-3 in den Untergrund bzw. den 

Profilausgleich (  80mm, Abstand 6m - 8m , Breite 20 - 25cm, Tiefe 30 - 40cm) mit 

Anschluss an eine Ableitung 

Verf�llung der Dr�nstr�nge mit Sand 0/4 - 0/8 (Feinkornanteil <0,063mm max. 3 M.% ,  

d  0,2mm ca. 10 M.% bis 20 M.%, d  2mm ca. 30 M.%), weiterhin gelten die 

Anforderungen gem�� DIN 18035-4 an den Dr�nschichtbaustoff (insbesondere 

Wasserschluckwert). Die Eignung des Materials ist vor dem Einbau durch 

entsprechende Pr�fungen nachzuweisen !

EINBAU TRAGSCHICHT OHNE BINDEMITTEL 

Einbau 20cm Tragschicht ohne Bindemittel (z.B. Schottertragschicht 0/32 gem��

ZTV SoB StB 04, Anteil >2mm >60 M.%, Anteil <0,063mm im

eingebauten Zustand < 5 M.%)

Anforderung Ev2  80 MPa

�berwachung durch Verdichtungspr�fungen

weiterer Aufbau gem�� DIN SPEC 18035-7 

z.B. - elastisch gebundene Tragschicht + - Kunstrasen

5.4 GrÅndung Flutlichtmasten 

�ber die Art der Masten sowie der m�glichen Gr�ndungstiefen liegen dem Unterzeichner keine 

Informationen vor. 

Die Flutlichtmasten werden h�chstwahrscheinlich im Bereich der Sondierungen BS 11 und

BS 12 errichtet.

Im Bereich der BS 12 stehen im Untergrund ausreichend tragf�hige Sande (Schicht ) an. Die 

Lagerungsdichte kann als locker bis mitteldicht eingestuft werden. 

Eine Flachgr�ndung der Mastfundamente ist m�glich.

Im Bereich der BS 11 sind im Untergrund ab 2,60m unter GOK gering tragf�hige B�den mit 

gro�en M�chtigkeiten vorhanden. Je nach auftretender Belastung werden 

Sondergr�ndungsma�nahmen erforderlich. 

Unter Umst�nden muss eine Pfahlgr�ndung bzw. die Schaffung eines Gr�ndungselementes 

realisiert werden.
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Ein Bodenaustausch ist aufgrund der bis zu 6m m�chtigen gering tragf�higen B�den nicht 

wirtschaftlich ausf�hrbar. Inwieweit ein Teilbodenaustausch ausreichend ist, muss durch 

entsprechende Berechnungen nachgewiesen werden. 

F�r etwaige Bodenaustauscharbeiten m�ssen eine Wasserhaltung (Kombination offen und 

geschlossen) sowie Verbauma�nahmen eingeplant werden. 

Anhand von Erfahrungswerten k�nnen f�r die relevanten Baugrundschichten folgende 

Kennwerte f�r �berschl�gige Berechnungen herangezogen werden.

Tabelle 5 Kennwerte 

Schicht

Nr.

Boden-

gruppe

DIN 18196

Lagerungs-

dichte /

Konsistenz

Wichte

 / ’

kN/m�

Reibungswinkel 

'k

�

Koh�sion

c'k

kN/m�

Steifemodul

Es,k

MN/m�

 SE locker / mitteldicht 18 9,5 32,5 0 30 - 40

 SU - SU* locker / mitteldicht 17 8,5 30 0 25

 UL - TL - OU weich 17 7 17,5 - 20 5 1 - 2

 OU - F weich 13 3 15 2 0,5 - 1

 HN - HZ -- 12 2 15 0 0,5 - 1

Genauere Angaben zur Gr�ndung der Masten k�nnen erst nach Vorliegen genauerer Daten 

zur endg�ltigen Lage sowie zu den auftretenden Lasten und Fundamentabmessungen 

erarbeitet werden. 

6 Versickerung 

Aufgrund der vorhandenen teils schwach durchl�ssigen B�den im Untergrund ist eine sichere 

Versickerung der anfallenden Niederschl�ge im Sinne der DWA A  138 ohne zus�tzliche 

Ma�nahmen nicht m�glich. 

Entw�sserungen der Sportfl�chen bzw. von angrenzenden Verkehrsfl�chen u. �. sind �ber 

Rohr- / Rigolenstr�nge in tiefer gelegene Bereiche (Schicht ) zu f�hren.

7 Verwendung der vorhandenen BÇden

Die abzutragenden B�den k�nnen wie folgt wiederverwendet bzw. verwertet werden:

Schicht  /  Oberboden / schluffige humose Sande

- verwendbar als Andeckmaterial ohne Anforderungen 

- Profilausgleich au�erhalb von Sport- und Verkehrsfl�chen 

- Herstellung von Gel�ndemodellierungen ohne Anforderungen
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Schicht   /  enggestufte und schluffige Sande, 

- im Erdbau zur Gel�ndeprofilierung verwendbar

Schicht , ,  Schluff, Mudde, Torf 

- fallen im Rahmen des Erdbaus nicht an

8 Baubegleitende Äberwachung

Die Erdbauarbeiten sind durch Eigen�berwachungs- und Kontrollpr�fungen zu begleiten.

Notwendige Abnahmen der Baugrubensohle sind durch den Bauherren bzw. dessen Vertreter 

entsprechend des Baufortschrittes zu veranlassen und protokollarisch nachzuweisen.

Werden Abweichungen hinsichtlich der angetroffenen Baugrundverh�ltnisse zum vorliegenden 

Bericht festgestellt, ist der Baugrundgutachter zu verst�ndigen. 

Der zu liefernde F�llboden ist auf die Einhaltung der vorgegebenen Eigenschaften 

(K�rnungslinie, Durchl�ssigkeit) zu pr�fen.

Unabh�ngig der Dicke des gew�hlten Aufbaus f�r die Sportpl�tze (Kunststoffrasen auf 

Elastikschicht mit Asphalttragschicht oder Nivellierschicht / Kunststoffrasen auf gebundener 

elastischer Tragschicht) muss sichergestellt sein, dass die M�chtigkeiten der Tragschichten 

ohne Bindemittel bzw. der erforderlichen Dr�n- oder Baugrundersatzschichten eingehalten 

werden.

Dies ist Bedingung f�r die Sicherung der Tragf�higkeit und der Entw�sserung der Sportanlage.

F�r alle vom Auftragnehmer gelieferten Baustoffe sind Eignungsnachweise vor dem Einbau 

vorzulegen.

9 ErgÅnzende Hinweise

Die im vorliegenden Bericht enthaltenen Ergebnisse der geotechnischen Untersuchungen, der 

bautechnischen Aussagen sowie der Gr�ndungsvorschl�ge beziehen sich ausschlie�lich auf 

den Kenntnisstand des Gutachters zum Zeitpunkt der Beauftragung bzw. der 

Gutachtenerstellung (siehe Unterlagenverzeichnis und Angaben zum Bauvorhaben Kap. 2.2).

Ergeben sich im Zuge weiterer Planungen �nderungen hinsichtlich auftretender Belastungen, 

�nderungen der Gr�ndungsebene usw., sind die Angaben des vorliegenden Berichtes 

diesbez�glich zu �berpr�fen und ggf. zu erg�nzen bzw. konkretisieren.

Dipl.- Geol. R. Puppe 
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Mittelsand, feinsandig, schwach grobsandig; gelb 

2,60
Schluff, schwach tonig, schwach organisch; grau
;steif
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Schluff, schwach tonig, schwach organisch; grau
;weich

5,70 Schluff, schwach tonig, schwach organisch;
graubraun ;steif
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Mudde; relativ trocken; graugrÑn 

7,80

Torf; nass, gepresst; schwarzbraun 
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0,00

0,30 Mittelsand, feinsandig, schluffig, schwach humos;
braun 

0,60
Sand, schluffig bis stark schluffig, sehr schwach
kiesig; LehmbÄnder; braungelb 

1,10

Mittelsand, feinsandig, schwach grobsandig; gelb 
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AuffÑllung, Sand, schwach schluffig, humos

0,00

0,30 AuffÑllung, Sand, schluffig, schwach humos;
Mischboden; gelbbraun 

0,50

Mittelsand, feinsandig, schwach schluffig; gelbbraun 

0,95

Mittelsand, feinsandig, schluffig, sehr schwach
organisch; StaunÄsse; gelbbraun 
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Mittelsand, feinsandig; gelb 
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0,20 AuffÑllung, Sand, schluffig, schwach humos;
Mischboden; gelbbraun 
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Mittelsand, feinsandig, schluffig; gelbbraun 
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Signatur

Aufschluss

Entnahmestelle

Tiefe

Bodenart n. DIN 4022

Bodengruppe n. DIN 18196

U / Cc

T/U/S/G [%]:

Frostsicherheit

k-Wert [Beyer]

Schichtnummer

BS 15

0,3

mS, fs, u', gs'

SU

-/-

- /11.1/88.5/0.3

F2

-

2

BS 11

1,50

mS, f
_
s, gs'

SE

2.5/1.0

- /0.8/99.1/0.0

F1

1.5 * 10 -4

3

BS 13

1,60

mS, f
_
s

SE

2.5/1.0

- /4.4/95.5/0.1

F1

1.0 * 10 -4

3

BS 14

0,60

mS, gs, fs'

SE

2.6/1.1

- /3.1/96.7/0.3

F1

2.9 * 10 -4

3

BS 13

1,10

mS, fs, u', gs'

SU

-/-

- /14.5/85.5/0.0

F2

-

4

BS 15

1,20

mS, u, fs, gs'

SU*

-/-

- /19.8/80.1/0.1

F3

-

4

Registrier-Nr.:

17 228

Anlage:

3

Bemerkungen:

IGU mbH
Nordring 12

19073 WittenfÅrden

Tel.: 0385 - 64 55 10

Probe entnommen am: 04.07.2017

Art der Entnahme: gestÅrt

KÅrnungslinie

Hetlingen

Neubau Kleinspielfeld

Bearbeiter: Puppe Datum: 01.08.2017


